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KMHT k JlLiÄ
?S und 77 Sud Vennsylvania Straß?, 73 nd 77.

BkMiti & ftBiü9
Bau - Holz, Kalk und Kohlen,

' i -

Fenstersimse, Tbüren, Fensterläden, Latten, Cement,
GhvS, Haare, AbzugSröbren. --Fire Brick"

Missouri Sttaßc, Mischen Market u. Washington.
Telephon No. 1081.

ncs) Gub- - und lSmZ.k.il...Schweibeiserne Röhren, (wrout !ron
siilen für Röhrenleitungen. Messtnglheile

Naturgaö-Utensilie- n eins Spezialität.
Wir haben vier Röhrenmaschincn

alle Gröben von H bis 16 Zoll im Durchmesser.

N. öU89V.
Seht w a 0 d i e

Armstrong Cooperativc Association.
für Such thun kann. nn Ihr in itgttid derselben werdet. Die RUgliedschaft kostet bitt 3 per Jahr. Händler in

chtchsn unseinen
No. 422 Siid

Kaffee:
Rio Kaffee von l4c biö 18c.
Ria Pea Berrh I9c.
Santo Pea Berry ILc.
Saato's von iy2 b,s 18c.
Costa Riea Kassie ISe bis 19)c.
Maracaibo 19c bii 19c.
Eaatamala 13c bi 19c.
O. G.Jova 21c biS 26c.
Aradian Mokka ttc bik 2öc. N Aiebse Beewing Wss.Ro. !S Massachusetts Avenue.

Lagerbier und daö berühmte Pilscuer Vir.
In g laschen zu

JACOH rXt CUCIt an? COMPANY.

Ql'xandtr StrakosO.

Mit Vergnügen theilen wir unseren

Lesern mit. dab am nächsten Sonntag
Abend Alexander Strakosch. der berühmte

Recitator m der Lyra Halle auftreten
wird. Wir haben in unseren Wechsel

blättern seine Reise durch Amerika ver-

folgt und finden, dab dieselbe einem wah

ren Triumphzuge gleicht. Ueberall

herrscht nur eine Stimme des LobeS und
der Anerkennung für daS aubergewöhn
liche Talent des Meister in der Vor
tragSkunst. Einer Wiener Zeitung ent

nehmenwic folgende theilweiseBiographie
deS Mannes :

ES war im Jahre 1872, als Laube ,daS

Wiener Stadttheater eröstnete mit. der

offenkundigen Abstcht, emen Conkunenz
krieg gegen daS Burgtheater zu führen.
DaS Unternehmen wure allgemein als
ein geradezu unstnnigeS beteachtzt. Kaum
ein Jahr war Laube gegöant gewesen, die

Wubitrommel in Deutschland zu rühren.

Jacob Me tzger
Die einzigen

P. Lieber & Co.'s DmiDmtm Tafel-Vie- r.

Verkäufer ausländische? und hiesiger Biere, Ale?, Porters und Äüneral-Wage?- ..

Ko. 30 und 2 Ost Marylaud Strage.
,tab?i,t1877.)

egntnd, U&K

Zcsa und Tlbend-Scbul- e.

Sein Personal war uu allen Gauen deöidab c8 lieber wäre wenn er stch

Reichs zusammengelesen; daS Burg,. inn andern Gerichtshof wenden wü, 7

S
WIIEN BLOCK, OPPOSITE POST-OFFI- CE

(Consolidation of tho Bryant & Stratton and Indianapolis Business Colleges.)
Sine der best eingerichteten, greßtkn rnd billigsten Geschäfts., .Short Sand und

Schreibuvterricht Schulen in den Ver. Staaten. Kurs der Stud,en im höchgen Grade prak
tischnnd profitabel. Klassen und Unterricht für Einzelne. Ocbüler könuea zn irgend einer
Zeit eintreten. Kataloge und dornnrnrial Carrent- -, frei. Sprechen Sie in der Office der
Universttät. No. 81 Wd eu Block dor.

Tbee:
Japan von 14c IM 30e.
Eun Dried Japan von 15c bi 22c.
Vakket Fmd Japau von 19c bis 88c.
Foung Hhson, Mohuoe von 14c di 2Se.

Jmperial, Moynne 28c bi 87c.
unvowder, Meynne von 20 bis 42c.

Oolongk, Lmoy, von Idr bis Sdc.
Formola, Snglist, Breakfaft 27c bis 85c.
CongonS, von 15c bi löc.

volizei'lIeriQt.

Der Polizist Ronacker ist bei seinem

Eifer, den Muckern einen Gefallen zu er

weisen, reingefallen. Der Prozeb wegen
SonntagSverkaufS, welchen er gegen
Georg Walter anhängig gemacht hatte,
wurde heute beendigt. ES stellte sich

lndeb heraus, dab der Angeklagte am

Sonntag gar nicht zu Hause war, und dab
daS Frauenzimmer da? Bier, welches eS

in einem BlechgefSb nach Hause getragen
hatte, stch selbst auS einem JSbchen, wel
cheS im Voeplatze der Wirthschaft gestan
den, .und .noch einen schäbigen Rest ent
halten hatte, eingeschänkt hatte. Walter
wurde freigesprochen, und Ronacker zog
mit langer Nase ab.

Mary Andeeson und Eoa Wickersham.
über deren Verfolgung durch Frau
Appleby wir gestern berichteten, waren
heute nicht zum Prozeste erschienen, und
Eva lieb stch krank melden. Der Mayor
sagte dem Advokaten der Angeklagten,

an
rde.

da er schon zu viel über den Fall außer
halb des Gericht gehö:t habe, und die

Angelegenheit wurde nach Squire Feibel
mann'S GerechtigkeitSbude verpflanzt.

Charles Workman, welcher am 18.
März Andrew Levi in brutaler Weise ge
schlagen hat, wurde zu $25 Strafe und
$30 Tage Arbeitshaus vermtheilt.

$25 Strafe und Kosten lautete dsS Ur
theil in dem Falle von Charles Chasteen,
welcher Mindeejährigen erlaubt hatte, in
seinem Lokale Pool zu spielen.

Frank Stewart, angeklagt $114 von
O. E. McGannon gestohlen, und Bert.
Brown und John Shipman, angeklagt
Werkzeuge von LewiS C. Gill gestohlen
zu haben, wurden den Ersbgeschworenen
überwiesen.

Dann kamen die Anklagen gegen Herin
John.Weilacher und dessen Baikeeper zur

Verhandlung.
DaS liebenswürdige Polizeiorgan

Bruce war in diesem Falle der Ankläger
und so vollständig auS der Luft gegriffen
war die Beschuldigung, dab Weilacher
Samstag Nacht nach 12 Uhr Bier ver

kaufte, dab die Anklagen gegen W. sofort
niederschlagen wurden. Nun kam aber
der Barkeeper an die Reihe und Bruce
schwor ganz frech darauf !oö, dab er durch
den Vorhang gesehen habe, wie der An

geklagte den Gästen Bier vorgesetzt habe.
Sine ganze Anzahl Musiker, welche sich

zur Zeit in dem Lokal befunden hatte, be

stritt entschieden, zu jener Zeit irgend et
was getrunken zu haben, aber Bruce und
einer seiner biederen Kameraden blieben
dabei, dab man da Bier durch den Vor
hang gesehen habe. Diesen widersprechen
den Zeugenaussagen gegenüber hielt man

S für gerathen, den Mayor zu ersuchen,
stch den Vorhang in Weilacher'S Lokal
selbst anzusehen,, um selbst beurtheilen zu
können, ob Bruce gelogen hat. oder nicht

. Der Mayor ging auf den Vorschlag
ein und fast alle Anwesenden im Polizei
qerlcht folgten ihm nach Weilacher'S Lo
kal, in welchem eS übrigens viel gemüth
licher ist. als im Polizeigericht. (DaS
wird doch selbst der Mayor zugestehen
müssen.) Nun ging'S an eine Untersu
chung deS im Fenster angebrachten Rou
leauS und so viel Mühe stch der Mayor
auch gab, er konnte nicht durchsehen.
Der Polizist Bruce, jedenfalls daS Un
haltbare feiner Stellung einsehend, hatte
auf einmal die Unverschämtheit, zu be

Häupten, die? fei nicht der VerHang, wel
cher Samstag Abend dagewesen sei. Da
kam er aber schön an, denn eine ganze
Anzahl der umstehenden Gäste, welche da?
Lokal und den Vorhang schon seit Jahr
und Tag kennen, gaben dem Spitzel den
verdienten Bescheid.

Der Mayor hat noch nicht entschieden,
aber als er da? Lokal verlieb, hat er die
Umstehenden einstweilen damit vertröstet,
dab Keiner gehenkt werden würde.

Laß die rkältun
nicht anstehen.' Du denkst, eS ist eine
Kleinigkeit, aber es kann Catarrh daraus
werden. Oder Lungenentzündung. Oder
Schwindsucht. -

Catarrh ist widerlich Lungenentzün
düng ist gefährlich. Schwindsucht ist der
Tod selber.

Der AthmungSapparat mub rein und
gesund erhalten werden, und frei von
allen Hindernissen. Andernfalls ist
Krankheit sicher.

Alle Krankheiten dieser Theile. Kopf.
Nase, HalS. Lungen u. f. w können
leicht durch den Gebrauch von Bosch'
Gerrnan Syrup kurirt werden. Wenn
Du eS nicht selbst weißt, können DirS
Tausende bezeugen. Dieselben sind da
durch kurirt worden. Die Flasche kostet
bloß 75 St. Frage beim Apotheker
darnach
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Wie schon geshrn mitgetbeilt. begann
man gestern Nachmitkag um 2 Ubr mit
Auswahl der Geschworenen sür den Pro
zeb gegen die dtS WahlbetrugS Ange-

klagten.
Sonderbare Weise hatten sich nur sehr

wenige Zuhörer im GerichtSsaale einge
funden. Die Angeklagten John E. Sul
livan, John H. Counselman. John L.

Reardon, C. N. Metcalf. Geo. W. Budd.
und Henry Spzan hatten neben ihren
Anwälten. Richter McNutt, John W.
Kern und I. W. Buökirk Platz genom
men. Distriktsanwalt SellerS und Rich

ter Claypool vertreten wie beim nsten
Prozesse die Anklage.

Gleich zu Beginn der Behandlungen
wurde der Antrag gestellk, dem Angeklag
ten Spaan einen SeparLtprozeb zu be

willigen und Richter Wood'S gewährte
daZ Gesuch.

Hierauf ging es an die AuSwahl der

Geschworenen.
Die bekannten Fragen wurden gestellt

und beaniwortkt und ditstnigin. welche

nach Allem, was sie über die Geschichte

gelesen, schon im Stande sind, eine ei

gene Meinung zu haben, wurden prompt
zurückgewiesen.

Die Eintönigkeit, mit welcher alle Fra
gen gestellt und beantwortet wurden.
wurde durch allgemeine Heiterkeit unter
Krochen, welche daö Vlrhör von Samuel
Alkire von Sullivan County erzeugte.
Alkire verlangte entschuldigt zu werden
weil r krank sei. Befragt, was ihm
fehle., sagt! er, dab eS den Anschein hake,
a!Z ob r die MumpZ bekommen werde.
Richter ?LoodS fragte schnell: .Haben
Sie noch nicht die MumpS gehatt?" Und

als der Gesragte mit Nein antwortete,
sagte der Richtkr: Menü Herren, ich

hoffe, daß Sie den Mann gehen lasten;
ich sehne mich nicht darnach, dab er die

MumpZ hier bekommt. Ich hatte dieselbe
erst einmal und möchte sie nicht gerne
noch einmal bekommen.

Hierauf wichen alle Umstehenden auS,
um dem die Mumps erwartenden Manne
Platz zu machen, damit er bkquem den
ÄerichlSsaa! verlassen könne.

Schließlich um 5 U)t Abends hatte
man sich auf die folgenden Pcrsonen a!S
Geschmorenen-Collegiu- m geeinigt :

Wm.Nelson. Bloomingdale, ParkeCoun
ty. Farmer,

I M. Devore. Quincy, Omen County,
Farmer, (Dem.)

Alex. Crank. Mt. Vernon. PoseyCounty,
Farmer. (Dem.)

JameS Clingston, Valentine, Farmer,
(Dem.)

Jzhn Q. Thing. Vir.cenneS. Farmer,
(Rev )

N.C.Gidson. Jdaville. Farmer und Con- -
traktor. (Dem.)

I. Mat Msnical. Brooklyn. Farmer,
(Rep.)

G:o. A!5paugh. New Castle. Handwerker,
(Dem)

Harry Henry, Pleasant. Switzelland C?.,
Farmer, (Dem.)

athon Smith, Cleor Creek, Farmer.
(Dem.)

HarryB Sparks, Aurora. Farmer, (Rep.)
John Marsh. Madison. Farmer. (Dem.)

Man steht also, dab da? Csllegium aus
fast lauter Farmern besteht und dab acht
desselben Demakcaten und vier Republi
kaner sind.

Richter WoodS gab den Geschworenen
die nöthigen J'.struktionen bezüglich ihreS
Verhaltens während des Prozesses und
verbot ihnen, mit irgend Jemand über den
Prozeb zu sprechen. Er legte ihnen ferner
an'S Herz fo viel wie möglich beisammen
zu bleiben, doch stand er davon ab, sie im

BudeSgebSude unt.r Aufsicht des Mar
fhallS schlafen zu lajsen.

Heute Morgen hielt DistnktSanoalt
SellerS eine Ansprache an die Geschwore-
nen und setzte den Fall auseinander. Da
rauf folgte McNutt für die V,rtheidi.
gung. Diese Reden nahmen den ganzen
Vormittag in Anspruch. Nachmittag be

gann da? Zeugenverhör.

Das WatskN'Asyt.

Gestern Nachmittag fan) die Jahre?
Versammlung deS VermaltungSratheS deS

Indianapolis Waisenhauses statt. Die
Präsidentin. Frau Bradshaw verlas ihren
Jahresbericht. AuS demselben geht her
vor, dab während deS Jzhrel 151 Kinder
in der Anstalt aufgenommen wurden, und
dab sich am 1. Mai 1887 87 Kinder in der
Anstalt befanden. Für 60 Kinder wurden
während deS JahreS Heimstätten gefun
den. 16 Kinder stnd gestorben, 3 wurden
in'S Blinden.Jnstitut geschickt. 1 fand in
der Befferungkanstalt für Knaben Auf
nähme und 3 sind durchgebrannt, so dab
stch zur Zeit 96 K nder in der Anstalt be

finden. Die Einrichtung einer Abtheilung
sür kranke BabikS imHospitalhat sich be

währt. Se-.- t dem 1. September sind 19
kranke BabieZ daselbst verpflegt worden.
Drei derselben sind gestorben.

Der B.richt des Schatzmeisters zeigt
indeß, dab es mit den Finanzen nicht sehr
glänzend steht. DaZ Institut hat L5.000
Schulden und mai ist vielfach auf die

Mildthätigkeit gutherziger Menschen an
gewiesen. DaS County bezahlt 25 Cents
täglich für jedes Kind.

Die vorgenommene Beamtenwabl er

gab die Wiederwahl sämmtlicher Beamten.

Will ntchr mehr.

Aug. Lemcke. der gegenwärtige Staat?
schatzmeister kündigt an, dab er nicht wie
der Kandidat sür daZ Amt sein werde,
weil seine geschäftlichen Verhältnisse c3

ihm nicht gestatten. Wegen Krankheit
seines Bruders bedarf er feiner ganzen
Zeit für fein Geschäft.

Vrof. Strakosch, Oonn-tag- .
den 8. Mai 1888 in der

Lyra Halle.
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Zederwillfie haben

G
. In diesen höchst beliebten Be--

-
sähen haben wir

M

Jt--

Spanische Gnipure, n
Marquise,

Mantilly,
'

Eöcnrtal,

Ehantilly.

Wir haben dizselben in allen

Sorten und zu allen P -- eisen.

mMot
fW

INDI AN A
Trust & Safe Deposit

COMPANY.
Fächer und Abtheilungen zu vermieden

tu enser gegen

Fea nud viubrechn geficZrrteik vrwölbr.

Wertbsachen
irgend velcher Art können da anfgeheben wer.
den zu preisen von tz bi $25 per Jahr.

4 Hg Market SkaZe.

Favorlto
Oefen

V
! f y Vvm und

vGWsi)SMssl Ranges.
NäiäSS'V New Lyman Gaso--

MM line Oesea.
Iiesrigeratore, (Eitbehä!.

ter. Slate Mantles se.

Purscll und Mcoskcr.
No. 84 Ost Washington Straße.

Bnrtin's
riÄIF niLL

(Hobelmüble )
Ecke Dillon Straße und Woodlawn Ave.,

Nah am südl. Ende der Virginia Ave.

Thur- - und Fenster.Sinfassnogen, Thüren,
Läden, Bauholz, Latten, Schindeln, Getäfel ic.

HolzSchni u. Dre h.Arb e iteu.
Klle Hb!abetten werden ulgeführt.

BnilderSEkchauge 101. Tlettu968.

Howe Ventilating Base Burner.
Sln persekttr ventilatse.

Vase Burners
V "HAPPY

und alle So? .?
ten Hei'öfen n TIIÜUOHT
ehr b i U

M RANGES.lig. Q
Wnn Bit irand einen Ofen kaufen oken, solten
:e erst orxnqn tt

Wm. XX. Sennott & Son,st. 38 6sib ridian traß.

GcbranntcrKassec

Mokka nnd Java, der feinste
zu 32 Cents per Pfnud.

Java und Nio, der feinste,
28 Cents per Pfund.

K Z,. NnsUss.

2Ntt Ost Wasbinaionstr.

VuSgetetzt.

Vor dem Hauptihore. des deutschen
Waisenhauses fand man gestern Abend
ein etwa zwei Wochen alles Kind. Man
vermuthet, dab eS dasselbe Kind ist. sü
welches TagS vorher ein fremder feinge
kleidete? Herr Ausnahme im Waisenhause
erbat. Die Vorsteherin hatte ihm damals
bedeutet, dab er stch damit an die Beam
ten des Vereins wenden müsse.

rzvs tz, 0trtatiffa
Cir cui, Court.

DaS Gesuch. Wm. McLaughlin auS
der Vormundschaft zu entlasten, wurde

abgewiesen, da feine Frau und seine Toch
ter behaupten, dab er immer noch sehr
stark trinkt, und nicht im Stande ist. sein

Vermögen zu verwalten.

Vaopermtt.

Stella Anderson, zwei CottageS an
Park Ave., zwischen St. Clcir und Gregg
S r. $1 100.

kHeute Vormiltig wurde die Feuer
wehr nach dem Hause, No. 101 Süd New

Jersey Straße, gerufen. DaS Hau ge

hört einer Frau ReeveS. Der Schaden

betrögt unefar 9180.
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ft rin2 Kette fvilmittel Gfcen die tJCX
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igieccncii i.civcn bci mic uu
wie Husten. Heiserkeit. Bräune, Erkält
unz. Engbrüstigkeit, Influenza. Luft-röhr- en

Entzündung, sowie gegen die
n. O v - v - ?.!k,,F4 tS itieil vyiacc er S5cwiuvuuy u

Erleichterung schvindsüchtiger Kranken, O
v: rT.; tt i?in M

k??iltt 16 fVlUU wyv. ..v,
tfttittt eericcht hit. PrZ. 25 genlS. H

eosge F. Borst,
(Kachfolger oon Imil Vittin.)

APOTHEKER
Die Anfertignng von Rezepten

geschieht in zuverlässiger sachverständiger Weise.

Ecke der Süd Meridian Straße und

Nuffell Avenue.

H i e si g e s.
Jndisapolis. Ind.. 2 Mai 1838.

Qn unsere 2tUt !

13 ti erfuhen unui ttf xli Uiti
zelraÄßigkeiten in Bezug auf Adlieftrung
Ui .Tribüne unl so töneU öii S.
!Ä nltzutttlin.
tUfit bit,Xvtbünf ftad rcht, kein 2Son

etlgldk an bis Zilgtt, sd,r hui an Herr
4töt, anfiin 4o3etxor otet In du Dfftc ja H

llili. fiut Schmidt tft sät all cul bet Ossti

IZia Leitung versntwsNi-.ch- , 15 1tne
lg an, und a2t entgehend mUtlt fs5 ihm

i. Btt (Uten t2hal6 ihn vor chsden ,u heirah
in. d? thnt dadurch ,machs finntt, to Sudskri?

til3tUT an 3irainb aaitil it an t(n. odr:n
du Df fit txiahu ta, müht den ctrteir.
tt'in tni tin rna qmtd unttiM-iet- i

Q lutacj tafita.

c?iviMad5ttgiS,?
rt aaatfiljrtea Kamen ftib Mi bt slatitl abt

tr uur.)
1 1) u 1 1 c n.

Vetee Manfort. K. 30. April.
Ed. Buscher. tt. 2t. April.
Georg Gtddart. K. 25. April.
Charles Patton. M. 30. April.
John Jacob?. M. 2. April.

H l r a 1 5 i n.
Eduard T. LewiZ mit Laura C. Srlqui.
Etsden Harden mit Mary A. Plcard.
William ToerS mit Leiste Gay.
Walter S. Wheeler mit Alice Moulton.

T o d , s k ü l l .

Ellsabeth H. HendrickS, 57 I. 1. Mai.
Maggie B. PdillipZ. 17. I. 30. April.
David Sylvester. 53 I. 1. Mai.
Mary CoSsello. 3 M. 30 April.

Mitchel. . 30. April.
Elisabeth W. SaunderS. 8l.. I. Apl.
Lou Wagner, 20. I. 23. April.

Hr. Oliver Snavely. O. Syracuse.
N. V. ist ein aiofc Bredrer des Herr-ltch- en

St. JakodS Oel, melcheS ihm die

de!tigsten röeumatischen Schmerzen rer
trieb.

Morgen ftadet die republikanische
StaatS'Convention statt.

Vrof. Otrakosch Conti
tag, den tt. Mai 18&& in der
Qbza Halle.

Der nächste regelmübige Termin
der Circuit Court beginnt nächsten Mon-ta- g.

Jeden Tag treffen neue Sendungen
geschmackooller Tapeten ein bei Carl
Möller. No. 161. Ost Washington Str.

SO Im April hatten vir an 13 Ta
gen schöne?, an 11 Taen helle? und an
6 Tagen trübes Wetter.

Zur Zeit hält die Jndiana Pbyso
Medical Association in der College Halle
im WtSley Block ihre 26. jährliche Ver-sammlu- ng

ab.

Am nächsten Freitig, den 4ten Mai
findet die monatliche Versammlung deö
lZrauen'HilfsoereinS in der Schulhalle
statt. Zahlreiches Erscheinen wird ge.
roünscht.

B. Rapp ap ort Vrüs.
I. Schnull See.
CCT Henry BeermZnn beklagt den

Verlust eine? Pferde?, welches ihm au?
seinem Stalle hinter dem Hause Ecke der

McCarty und Nem Jersey Straße gestoh
len morden ist.

fö Fleischinspektor Thompson hat im

vorigen Monat 3251 Stück Rindvieb.
1106 Kälber, 1101 Schafe. 135 Lämmer.
1567 Schmeine inspizilt und 4"Schrveine
und 11 Schafe im Gewichte von 1110
Pfund konfiSzirt.

Die besten Bürsten kauft man bei
H. Schmedel. No. 423 Virginia Avenue.

Die Muncie Forze k Jron dorn-pan- y

lieb stÄ mit H50.000 Capital, die

M. M. Towle Manufacturing Co. lieb
sich mit Z20.000 CapZti! und dle Roane
Manufact. Co. lieb stch mit ZI 000 Capi.
lal im StaatSsekretariat inkorporiren.

Von der Polizeibehörde in

Washington. .Ind.. ist in Telegramm
wgetroffen. des Inhalts, dab eine Par

tie der von dem Coup'schen Ehepaar
Diamanten gesunden worden

sei. Dieselben waren von Coup bei
einem Pfandleihe? in VincenneS versetzt

morden.

Neue Klaaeu

Benjamin F. Joaquitz gegen John
Maloney; Schuldklage.

Clara Hunt gegen Otto W. Hunt;
tZcheidungöttoge. Die gewöhnlichen
Sründe,

für Dampf. Wasser und GaS

im Gange und schneiden und Emt,-- .

Hierein.
Meridian StraLc.

beziehen durch- -

& Company.
Boitler" von

toTgactjin iwi,

Br. 1. BLITZ,
Deutscher Arzt,

behandelt aueschliefjstch

Augen', Ohren, Nasen u. Hals-Krankheit- en

Ofsice : 22 W. Wasbingtonstr.
über Sloan Co.'l kpotheke.

Oflue,?5tunden: Bon 9 abr Norg. bt? 4 Uhr ach

SLOAK'S

Drug Store,
. (ApsilZeke )

55?. 22 West Wasblvgtonstr.
Neuer Laden; gute, reine und frische

Waaren.
Recepte derben mit Sorgfalt angefertigt nnd

nach irgend einen, Theile der Stadt geliefert

Geo. W. Hlon.fi &z Co.,
H7 S wird Deutsch gesprochen.

01(1 Six Points Saloon
No. 207 Virginia Nvcnue.

Frisches Vier und W.iu!
Die besten Liquore und Cizarren sie! an

Hand. Zuvorkommende Vedinung.

WM. A.SOIIOPPF, Si?!h.

Court House
HEAT J51AHKET.

ffrikcheS Fl.iscb !

Geräuev..t.s ?j t.u t
C1 H 0 j--,. m m m

xiuc orlen surne i
Fägkich frisch.

Alle Aufträge werdtN prompt besorgt.

Fritz Boettcher,
147 Oft Washinzton Straße.

Fragt Eureu Grocer darnach I

E. F. SOLLIDAY'S

?räparirtes

Buchweizen-Meh- l

Rcines Böllpulver.

Qoblschmeckende Extrakte
nnd Gewürze--.

Wollt 3t da? Beste, tarm kaust bei

lZ.

lheater dagegen hatte sein altberühmteS
wohlaccreditiltis Ensemble mit Künstlern
ersten RangeS. Um so mehr überraschten
die Ersolge der neuen Bühne, welche selbst

Vorstellungen klasstscher Stücke bot, die

jenen des BurgtheaterS nicht nachstanden.

Katharina Frank, die frühverstorbene

Wewerka, Kathaeina Schratt, Nina
Weibe, da Ehepaar Mitterwurzer. Glitz,

Siegward Friedman, Lobe. BukovicS.

Tyrolt u. A. waren die Mitglieder deS

neuen Theaters. Kaum dab stch einige
dieser Mimen lokalen Ruhm in Städten
mittlerer Gröbeerworden hatien. undnun
gingen sie plötzlich als leuchtende Sterne
auf. Namentlich die Frank und die

Wewerke begeisterten ihr Publikum; vor
ihrem Austeeten im Wiener Stadttheater
waren sie gänzlich unbekannt gewesen

Wer hatte sie ausgebildet ? wer ihr Talent
entdeckt und in die richtige Bahn geleittt?
Die Frage lag auf allen Lippen, und ein

Wort war die Artwort : Der Name Stra
kofch.

Auch ihn hatte man früher nicht ge

kannt. Der alte Laube stellte ihn als
BortragSmeister in seinem Theater an,

und in dieser Eigenschast erwieS er stch als
ein wahrer Schatz. Zur glücklichen Er
kenntnib de Talents, wo eS vorhanden
war, gesellte SUZkosch die stilgerechte

Ausbildung zu einer edlen Schauspiel
kunst. Kein Wunder, dab die kunstbegei.
sterte Jagend Deutschland'S bald zu ihm

wallfahrttte wie zu einem Propheten.
Man forlchte der Vergangenheit deS

WundermanneS nach und erfuhr, dak er

im Jahre 1815 in EperieS in Ungarn als
Kind armer Eltern geboren war, dab er

am akademischen Gymnasium in Wien
siine Studien gemacht hatte und dann,
von der Liebe zum Theater erfaßt, ein

Schüler Sonnenthals geworden ist. In
den 60er Jahren war er Mitglied dlS

Deutschen Theaters in Budapest, wo sein

ungewöhnliches Talent dieselbe Anerken

nung fand, wie in Hoftheater in Hanno
ver, dem er zuletzt angehörte. Von dort

ging er nach PariS. wo er nach einiger
Zeit in der .Ealle Scribe- - ein Covzert
veranstaltete und mit dem Vortrug einiger
Scenen aus Hamlet" und der .Glocke'
Schiller'S einen groben Erfolg errang.
Er wollte sich dem französischen Theater
widmen, studitte bei Martel und besuchte

später daS Pariser Conservatorlum. Dort
gewann er namentlich jene rhetorische

Ausbildung, welche unsere deutschen

Schauspieler leider entbehren müssen und
die ihn befähigte, seinen Schülern die

wilthvollen deklamatorischen Lehren zu

geben, die man bei ihm suchte. Eine vor

übergehende Lähmung der linken Hand
machte ind?b der schauspielerischen Laus
bahr5Strakosch'Z ein Ende. Er ging zu

Heinrich Laube nach Leipzig, der seine

Fähigkeiten richtig erkannte und ihm als
VoiteagSmeister am dortigen Theater ei'
nen neuen Wirkungskreis eröffnete.

Seit dem Tode Laube'S hatte Stra
kofch mit dem Theater nichts mehr zu
thun. Er widmete stch dem dellamatori
fchen Vortrag im Conzertfaal und ist

beute wohl der bedeutendste Recitator
Deutschlands. Als solcher hat er in
allen Theilen deS Reiches die größten
Triumphe eriungen.

Die künstlerische Begeisterung, die ihn
erfüllt, ist die Quelle aller Erfolg,, die
er errungen, und hat der kleinen, fast
unscheinbaren Gestalt zu ungewöhnli
chem Ruhme verholsen.

'öS-- Morgen Abend findet der Benefiz
Ball für Sim. Coy in der Tomlinfon
Halle statt. Wir schlagen vor, dab die
fflnTnif hnn fc.f d ySiHi wrtWll Wfl WMWtWUllt! Ulltyl"IVVIWlUl

DB, Thos. Z. Kisner
Speziattg für

Krankheiten des Ncctums.
HSmmorhotden, öuberliche, innerliche, blutende,

blinde und juckend werde rasch ohn Messer, ohne
verband, ohne Schmer,en und ohne Berl-siverhin- .

derung geheilt. Sch,ehnjäh,tge Erfahrung mit
faft äXX) Otkrationen bcikchtizt mich eine Hrtlunz ,u
garanttren.

Geschwür und Fisteln werden lfllgreich behan.
ttt Dies Krankheiten sfiztren da ganz System
und verursach' Nteren,, lasen , Leber, ogen,,
Lungen, und Herjbeschwerden, Berstopfune, Schmer
zen im Rücken, den Hüften und im Unterleib und nur
durch Hellung der rankheit im Reetum (After.'
kann man diese Beschwerden lol wtrd?n.

Frauenkrankheiten wird ebenfalls besondere Auf.
merksamkeit gewidmet, sowie allen Blut, und Haut
krankh'tten und Lffklion der Urtntr, Organe.

tXT Berechnung niedrig. Eonzukatto frei.

O f f i e e : No. 4 West Ohio Straße.
Offtce,?tundn8 12 Uhr Lorm , t 6 Uhr,und? -- 9 Uhr Abk..

ör?M
Kxzt, Vendarzt und eAeöurtztZekftt.

Ofsiee und Wohuuug:
C?o. 280 Ost Market Otraße.

Sprechstunden : 2 4 Nhr Nachmittag.
7 - S Uhr Abend.

7 IVrieDtinn SSO

Dr. W. B. Fletcher,
(früherer Superintendent de Jndiana)

Irren.Zlsyl.)

Ofsiee: Hotel Snglish ; Ein.

gang an Meridian Straße.

Wohnung : 433 Rord Mertdiau Clr.
Teledbon 381.

I. Georae Müller,V
(achsolger von L. H. Müller,)

WylA öHöösV.
Pie Anfertigung von Neppte

geschieht in ,rverlässiger sachverständiger Wcije,

Südveft Ecke der
OK Oasbiuaton u. Ost Otr.

WV. cZgMeVo
Office: Zimrner No. S

Flctchcr&Sharpc's Block

Wohnnag
Cdt College & Home Llve.

Telephon 348.
Osfte-Stnde- n: 9 1 v. und 2- -4 T.m

Dr. O. G. Psaff,
OfsiceOtunden:

IO. lGT N. Alabama t.
Btl8:3C OomittaM und von 12; tl z NachmUtagß

No. 45343 Eladlaoxi Are,
Von 910 vor., 34 Rächn, m. ,n 7 111 8 fcbbl.

C3 zzzvm c;: tSJ; Os;sz cso.


